
Die Gebühren 

 

 

Die Gemeinden erheben für die Verleihung des Gemeindebürgerrechts eine Gebühr nach 

Zeit- und Arbeitsaufwand. Gemäss dem Gesetz über die Gebühren der Gemeinden        

(bGS 153.2) beträgt die Gebühr maximal Fr. 2’000.-- pro Gesuch. 

 

 

Der Kanton erhebt für die Erteilung des Landrechts für ausländische Staatsangehörige in 

der Regel folgende Gebühren: 

a) unmündige Einzelperson Fr.  500.--  

b) mündige Einzelperson Fr. 1'000.--  

c) Ehepaar Fr. 1'500.--  

d) Zuschlag pro einbezogenes Kind Fr. 150.--  

 

 

Die Gebühr für die eidgenössische Einbürgerungsbewilligung beträgt in der Regel: 

a) für Personen, die im Zeitpunkt der Gesuchstellung volljährig sind Fr.  100.-- 

b) für Ehegatten, die gemeinsam ein Gesuch stellen Fr.  150.-- 

c) für Personen, die im Zeitpunkt der Gesuchstellung minderjährig 

 sind und selbständig ein Gesuch stellen Fr. 50.-- 

 


